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Der Vorsitzende und Versammlungsleiter Uwe Zimmermeier eröffnete die Versammlung um 16:05 Uhr 
im Begegnungszentrum Verne vor 64 erschienenen Teilnehmern incl. des Kreisvorstandes. Die Teilnehmer 
setzen sich zusammen aus Delegierten 23 unserer Mitgliedsvereine, sowie 12 Kreisvorstandsmitgliedern 
und 7 Ehrengästen. Zimmermeier stellte fest, dass zu der Mitgliederversammlung form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und die Versammlung daher satzungsgemäß beschlussfähig ist. Die Vereine wurden zu 
dieser Versammlung am 17.01.2020 per E-Mail vom stellv. Geschäftsführer Gerhard Kaup eingeladen. Als 
Dateianhang waren das Protokoll der vergangenen Versammlung angehängt. Die Öffentlichkeit wurde 
rechtzeitig vorher über die Tagespresse über den anstehenden Termin informiert.  
 
Abgemeldet hatten sich im Vorfeld der Versammlung: 
 
Entschuldigt: MdB Dr. Carsten Linnemann, MdL Bernhard Hoppe-Biermeyer, EVM Hans-Walter 

Grundmann, Landrat Müller, Mario Kleinemeier Diözesanbundesmeister DV-

Paderborn, Annette Stracke vom Stadtmusikverband Salzkotten, Tambourkorps Büren 

e.V., Tambourkorps Helmern e.V. 1955 und die Musikkapelle Iggenhausen e.V. 

 
Zum Protokollführer wurde Kreisgeschäftsführer Jürgen Fecke bestimmt. Die Tagesordnung zu dieser 
Mitgliederversammlung lautete wie folgt:  
 
 

 
Zu Beginn der Versammlung begrüßte Zimmermeier alle erschienenen Vertreter der Vereine. Ein 
besonderer Gruß galt den Ehrengästen und der Presse. Durch diverse Terminüberschneidungen war die 
Liste der Ehrengäste stark zusammengeschrumpft. Begrüßen konnte der Kreisvorsitzende die 
stellvertretende Bürgermeisterin der Stadt Salzkotten Betty Keuper, den Oberst der St. Marien 
Schützenbruderschaft Verne Dirk Schmidt, den Ortsvorsteher von Verne Lothar Mäcker, sowie von der 
Soldatenkameradschaft Wolfgang Schölzel und Markus Sievers. Aus unseren benachbarten 
Kreisverbänden waren aus Soest Kreisgeschäftsführer Haneke, aus Höxter Kreisdirigent Egon Wiemers 
und aus Gütersloh Kreisvorsitzender Horst Litschel zu Gast. Ein besonderer Gruß galt dem anwesenden 
Ehrenvorstandsmitglied Antonius Monkos. 
Kreisvorsitzender Zimmermeier bedankte ich beim TK Verne für die hervorragende Organisation und 
setzte die Versammlung mit der Totenehrung fort. Der Tambourkorps Verne 1928 e. V. spielte hierzu 
das Lied vom guten Kameraden.  
 
Protokoll der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung 
Das bereits mit der Einladung zur Mitgliederversammlung am 17.01.2020 versandte Protokoll wurde ohne 
weitere Änderungen und Ergänzungen einstimmig genehmigt. 
 
 
 

1.) Begrüßung und Totenehrung durch den Vorsitzenden Uwe Zimmermeier 

2.) Genehmigung des Protokolls der letzten Versammlung 

3.) Berichte 

4.) Entlastung des Vorstandes 

5.) Grußworte der Gäste 

6.) Wahlen des Teilvorstandes 

7.) Verschiedenes 
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Bericht des Vorsitzenden 
In seinem Bericht bat Zimmermeier noch um ein wenig Nachsicht mit der neuen Vereinssoftware. 
„Verein24“ laufe noch nicht so reibungslos, wie man sich das vorstelle. Es sei eine komplizierte 
Rechnungsstellung. Die Baustelle wird aber in Kürze geschlossen. Problematisch sei aber trotzdem noch 
die Lehrgänge ins System einzupflegen. Die Teilnehmer müssen in den Vereinen gemeldet sein. Hier sei 
auch der Versicherungsschutz nicht außer Acht zu lassen. Problematisch seien auch die E-Lehrgänge. 
 
Im vergangenen Jahr war die Erstellung der Jahresrechnung an den VMB-NRW höchst kompliziert. Bei der 
Berechnung durch das Land wurden nicht alle Vereine erfasst und ordnungsgemäß abgerechnet. 
Durch das ganz Hin und Her ergab sich aber ein kleiner, nicht mehr nachzuvollziehender Überschuss. 
Dieser käme nun den anwesenden Teilnehmern durch kostenlose Getränke während der Versammlung 
zu Gute. 
 
 
Unser Kreisverband besteht zum 28.02.2020 aus insgesamt 4.392 aktiven Musikern. Diese kommen aus 
79 Vereinen. (47 Blaskapellen, 1 Blockflöten- und Jugendblasorchester, 31 Spielmannszüge) 
986 Musiker sind unter 18 und 3406 Musiker über 18 Jahre. Das Tambourkorps Steinhausen ist zum 
31.12.2019 ausgetreten, so Zimmermeier. 
In der D-Statistik stehen wir landesweit an dritter Stelle. Die Lehrgänge seien im vergangenen Jahr 2019 
kostendeckend gewesen.  Gründe dafür könnten in der Anpassung der Teilnehmergebühr liegen. Auch sei 
ein Grund, dass das Lehrgangsangebot im Bereich BM nicht stattfinden konnte. Die Durchführung in den 
Räumlichkeiten der Gesamtschule war nicht mehr möglich. 
Zimmermeier berichtete, dass dies aber gelöst sei und die Angebote in der Don-Bosco-Schule in Verne als 
Lehrgangsstützpunkt durchgeführt würden. Die Räumlichkeiten seien aber nicht so optimal wie in der 
Vergangenheit. Zuschüsse von Seiten der Stadt zur Verbesserung seinen nicht zu erwarten. 
In Gesprächen sei man auch mit dem Stadtmusikverband Delbrück.  Hier habe es im letzten Jahr 
Unstimmigkeiten bei der Durchführung der Lehrgänge gegeben. Die Hoheit bei der Umsetzung der Inhalte 
habe der Kreismusikerbund und nicht der ausrichtende Stadtverband. Kreisdirigent Oschatz solle hier die 
Richtlinien vorgeben. 
 
Bericht des Kreisdirigenten 
Tobias Oschatz begrüßt herzlich die anwesenden Mitglieder. Besondere Grüße übermittelte er auch vom 
Landesverband. 
Oschatz stellte fest, dass wieder öfter ältere Musiker die D-Lehrgänge besuchen.  
Folgende Angebote sind noch in Planung: 

• April: Seminar: “Böhmische aus Leidenschaft“ 

• August: Start eines überregionalen D3 

• Herbst: Start der D-Maßnahmen 

• Frühjahr 2021: Planung eines C1/C2 zusammen mit den Spielleuten in OWL 
 

 Gesamt D1 Gesamt D2 Gesamt D3 

Teilgenommen 69 18 5 

Bestanden 57 17 5 
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Bericht der Kreisfachleiterin 
Im Bereich der Spielleute seien im vergangen Jahr 39 x D1 und 18 x D2 erfolgreich bestanden worden, so 
Sabrina Wegener. In der Theorie liege die durchschnittliche Punktezahl bei 34. Dies sei sehr positiv, da im 
Bereich der Gehörbildung große Fortschritte zu verzeichnen seien. 12 Teilnehmer haben einen 
landesweiten D3 bestanden. 
Der 2. Spielleutetag sei leider wegen der schlechten Anmeldezahlen zu den Workshops abgesagt worden. 
 
Ihre Bitte sei, die Kinder auch weiter zu den Lehrgangsangeboten zu schicken. Kurse können nach wie vor 
auch dort gemacht werden, wo die meisten Anmeldungen sind. 
Zentraler Standort für Salzkotten sei die Don-Bosco-Schule in Verne. 
Auch der kommende D3 Bereich BM sei für die Spielleute offen. Dies sei dann später auch beim C1/C2 so. 
Ein Wechsel der Flöte sei dabei kein Problem. 
Workshopangebote: 

• „Hilfe und Tipps für Schlagwerker von Morgen“ 

• „Hilfe und Tipps für Flötisten von Morgen“ 
Sie verwies auch noch auf die Angebote in anderen Kreisverbänden. Beispiel: „Marschieren im 
Spielmannszug – Wie laufe ich eine Kurve“ 
Eine Entschuldigung gab es auch noch zu den ausgefallenen D1/D2 im Frühjahr. Die Dozenten hätten 
einfach gefehlt. 
Eine Idee sei es eventuell einmal einen D-Lehrgang als Crash-Kurs Fr-So an zwei WE anzubieten. 
 
Einen besonderen Dank gab es noch an das Kreisfachleiterteam mit Kai Baro und Andrè Tacke, sowie an 
die Dozenten.  
Ein letztes Anliegen sei es, dass die Vereine die Eltern über den Ablauf informieren. 
 
Uwe Zimmermeier hakt hier noch einmal ein. Aus seiner Sicht mischen sich die Eltern mittlerweile massiv 
ein. Die Dozenten würden von den Eltern angegangen. Nicht alle Kinder seien Überflieger. 
 
Sabrina Wegener erläutert noch einmal kurz ein neues Projekt (Box) der Landesmusikjugend. 
Es handele sich um ein Schutzkonzept, bei dem die Kinder motiviert werden sich in unangenehmen 
Situationen zu öffnen. In der Box sind Postkarten die ausgefüllt werden können. 
Beispiel: „Mein Dozent hat….“ 
Die Box ist kostenlos über Anke Wamser von der Landesmusikjugend erhältlich. 
 

Kassenbericht 2019 

Frank Hötger verlas die finanzielle Situation des KMB im Geschäftsjahr 2019. Er begann seinen Bericht 

mit den Einnahmen von insgesamt 53.929,39 €. Darin enthalten sind u.a. Mitgliedsbeiträge von 27.640,71€ 

und Teilnehmergebühren von 9.621,20€. Die Zuschüsse belaufen sich auf 14.684,58 € 

 

Die Ausgaben belaufen sich auf insgesamt 51.703,53 €, darunter Honorare von 27.449,50 €. Beiträge 

schlugen mit 22.578,28 zu Buche. Kosten durch Büromaterial entstanden 1.545,59 € 

 

Dem Verband standen Einnahmen in 2019 von 53.929,39 €. und Ausgaben von 51.703,53 €, gegenüber. 
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Das ergibt einen Überschuss von 2.225,88 €. 

 
Zimmermeier dankte F. Hötger für seine Ausführung und bat die Kassenprüfer um ihren Bericht. 

 
Bericht der Kassenprüfer 
Die Kasse hatten in diesem Jahr die Kassenprüfer vom Tambourkorps Verne am Dienstag, dem 18.02.2020 

in der Begegnungsstätte in Verne geprüft. Dies waren Thomas Adrian und Tim Langenhenke. 

Thomas Adrian stellte eine solide Kassenführung fest. Einzelbelege zu den Buchungsposten seien 

vollständig, die Kasse sauber geführt. Man habe stichpunktartig kontrolliert und alles sei korrekt gewesen 

Sie bedankten sich beim Vorstand. 

Sie baten die Versammlung, für die Kasse von 2019 Entlastung zu erteilen. Dem stimmte die Versammlung 

zu.  

Grußwort stellv. Bürgermeisterin Betty Keuper 

Sie bestellte die besten Grüße vom Bürgermeister Ulli Berger und lobte die wichtige Rolle der Musik. 
Haben Sie viel Freude an der Ausübung Ihres Hobbys. 
 
Grußwort Tobias Oschatz für den Landesverband 

Tobias Oschatz bestellte die besten Grüße vom Präsidium mit Präsident Paul Schulte. Ihr bekommt die 
größtmögliche Unterstützung durch den Landesverband. 
Das Projekt Zukunftswerkstatt stellte er noch einmal kurz vor. 
Ausgangslage-Konzept- Analyse- Handlungsempfehlung durch Module. 
Es seien Arbeitsgruppen gegründet worden. Näheres sei dann auf der Landesdelegiertenversammlung in 
Soest am 28.03.202 zu erfahren. 
Das nächste Treffen der Gruppe sei am 18.04.2020 in Dortmund. 
 

Grußwort David Steffens als Vertreter der Schützen 

Beste Grüße vom Bezirksverband Paderborn Land. Es ist schon alles gesagt und ich freue mich auf die 
kommende Saison. -Horrido! - 
 
Wahlen 
Die Teilwahlen zum Vorstand wurden vom Kreisvorsitzenden und Versammlungsleiter Uwe Zimmermeier 
durchgeführt, da dieser nicht selbst zur Wahl stand. 
Nach Tagesordnung waren zuerst der stellvertretende Vorsitzende zu wählen. 
Amtsinhaber Frank Hötger hatte bereits im Vorfeld seine Bereitschaft signalisiert, das Amt auch weiterhin 
auszuüben. 
  
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht und die Delegierten bestätigen ihn einstimmig im Amt. 
 
Für den Posten des Geschäftsführers wird Jürgen Fecke zur Wiederwahl vorgeschlagen. Es werden aus der 
Versammlung keine weiteren Vorschläge gemacht. Fecke würde die Wahl annehmen und wird bei eigener 
Enthaltung einstimmig gewählt. 
 
Die weiteren Wahlen wurden nach dem üblichen Prozedere durchgeführt. 
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Als stellvertretender Kreisdirigent wurde Amtsinhaber Andreas Schulte zur Wiederwahl vorgeschlagen. Es 
werden aus der Versammlung keine weiteren Vorschläge gemacht. Auch Schulte würde die Wahl 
annehmen und wird bei eigener Enthaltung einstimmig gewählt. 
 
Als weiteren Stellvertreter des Kreisdirigenten wurde vom Vorstand die momentane Beisitzerin Andrea 
Agethen vorgeschlagen. Sie stellte sich zur Wahl und wurde bei eigener Enthaltung von den Delegierten 
gewählt.  
Um im Wechsel mit dem Amt des Kreisrechners zu bleiben, wurde der Posten des stellv. Kreisrechners an 
dieser Stelle noch einmal zur Wahl gestellt. Bergschneider konnte nicht an der Versammlung teilnehme, 
hatte aber im Vorfeld schon seine Bereitschaft signalisiert. So wurde er von der Versammlung in seinem 
Amt bestätigt. 
 
Zu stellvertretenden Kreisfachleitern wurden Kai Baro und Andrè Tacke in getrennten Wahlgängen in 
ihren Ämtern einstimmig bestätigt.  Kai Baro nahm die Wahl bei eigener Enthaltung. Andrè Tacke ebenso.  
 
Ein neuer Beisitzer konnte nicht gefunden werden. Interessenten könnten sich aber jederzeit mit einem 
Vorstandsmitglied in Verbindung setzen. 
 
Verschiedenes 
Eine besondere Ehrung gab es für Kai Baro. Dieser ist seit 10 Jahren im Kreisfachleiterteam tätig. Baro 
wird mit der Dirigentennadel in Bronze vom Kreisvorsitzenden ausgezeichnet. 
Zu seiner Überraschung erhält außerdem Kreisgeschäftsführer Jürgen Fecke die Landesehrenplakette LEP. 
 
 

Ein Ausrichter für die nächste 45. ordentliche Mitgliederversammlung ist in Aussicht, wurde aber noch 
nicht bekannt gegeben 
 
Die Versammlung schließt um 17:45 Uhr mit dem Singen der Nationalhymne. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jürgen Fecke Thüle, 01. März 2020 Uwe Zimmermeier 
(Protokollführer & Kreisgeschäftsführer)  (Kreisvorsitzender) 

 


